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Auf einen Blick   Die wichtigsten Telefonnummern und Öffnungszeiten 

Notrufe
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                             116 117 
Rettungsdienst und Feuerwehr                  112 
Polizei                110 
Bayernwerk – Stromstörung                0941/28003366 
Wasserversorgung 24 h Störungsdienst 09938/919330 

St. Gotthard Apotheke, Kirchberg i.W.
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 8–12:30 und 14–18:30 Uhr 
                             Samstag von 8 – 12:00 Uhr, Tel. 09927/1639 

 Margareten Apotheke, Schönberg 
Öffnungszeiten: Mo –Fr von 8-13 und 14-18:30 Uhr 
       Samstag von 8:30 – 12:30 Uhr, Tel. 08554/96110 

Wald Apotheke, Schönberg 
Öffnungszeiten: Mo,Di,Do von 8:15-18:30 Uhr 

Mi, Fr von 8:15-18:00 Uhr 
Sa von 8:30-12:00 Uhr, Tel. 08554/892 

Zahnärzte 
Dr. Rajec  Sprechzeiten: 
Schönberg  Mo – Do  08:00 – 12:00 
                                                                       13:00 – 19:00 
Tel. 08554/513  Fr  08:00 – 12:00 
                                                                       13:00 – 17:00 
Dr. Polei  Sprechzeiten: 
Lalling                               Mo, Di, Do, Fr    08:00 – 12:00 
Tel. 09904/344               Di und Fr             14:00 – 18:00 
                                          Mo Nachmittag Hausbesuche 

Grundschule Innernzell-Schöfweg
Tel. 08554/521 

Kindergarten Innernzell 
Tel. 08554/817 

Kath. Pfarramt 
Schöfweg:    Dienstag  08:00 – 11:00   Tel. 09908/314 
Innernzell:   Montag 08:00 – 12:00   Tel. 08554/762 

Pfarrbücherei Schöfweg 
Mittwoch                                                   15:00 – 17:00 
am letzten Mittwoch im Monat            18:00 – 19:00 

Forstrevier 
Schwarz Katharina                                           0151 14842211

Paketshop DHL 
Bäckerei Sigl Schöfweg                          Tel. 09908/254 
Versand Pakete und Briefe aller Art 
Öffnungszeiten:       Mo, Di                         geschlossen 
                                    Mi - Fr                         06:30 – 18:00 
                                    Samstag                      07:00 – 12:00                  
                                    Sonn-u. Feiertage      08:00 – 11:00 
 
Bäckerei Furtmair Langfurth                  Tel. 09908/283 
Versand Pakete und Briefe aller Art 
Öffnungszeiten:       Mo-Fr                          07:00 – 12:00 
                                                                        14:00 – 18:00 
                                   Mittwoch Nachmittag  geschlossen             
                                   Samstag                      07:00 – 12:00    

Gemeinschaftspraxis im Bayerwald-Standort Schöfweg, 
vorab Terminvereinbarung erbeten per Tel: 09908/202 oder 
online (www.praxis-bayerwald.de) 
Mo, Di, Do:  08 - 12 und 16 – 18 Uhr 
Mi:        08 – 13 Uhr und 13:30 – 16 Uhr nur nach Vereinbarung 
Fr:          08 – 12 Uhr 
Fax: 09908/871979 

Praxis für KG und Osteopathie
Ulrich Kagerbauer                  Anmeldung möglich von 
Schöfweg                                  Mo – Fr   08:00 – 13:00 
Tel: 09908/871270                 Termine nach Vereinbarung 

Praxis für Ergotherapie
Franz Lichtinger                     Tel. 0171-3871588       
Sonnenwaldstr. 5                  eMail: info@sonnenscheinteam.de 
 

                 Psychologische Therapeuten 
Dipl.-Psych.  Alexandra Ortenburger, Verhaltenstherapie 
Sonnenwaldstr. 5                                  Tel: 09908/8716021 
E-Mail: info(at)psychotherapie-frg.de 
 
Nadine Schöpflin, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin 
Sonnenwaldstr. 5                                  Tel.09908/7749907 
E-Mail: info@kjp-sonnenwald.de 

                   Gemeinde Schöfweg
Verwaltung und Tourismusbüro 
Tel. 09908/279       Öffnungszeiten: 
www.schoefweg.de      Mo-Fr    08:30 – 12:00 

Rathaus Schönberg 
Tel. 08554/96040      Öffnungszeiten: 
www.vg-schoenberg.de     Mo-Fr  08:00 – 12:00 
        Mi     13:00 – 16:00 
      und nach Vereinbarung 
Viele Anträge können direkt auf der Homepage 
www.vg-schoenberg.de im Bürgerserviceportal 
von zu Hause aus online gestellt werden. 

Recyclinghof Schöfweg
Tel. 09908/332               Winter -  Öffnungszeiten: 
Freitag                                           13:00 – 16:00  
Samstag                                         09:00 – 12:00 

Kompostieranlage Augrub 
Tel. 08553/6995                            
Mi, Do    08:00 – 12:00 und  13:00 – 16:00 
Fr            08:00 – 12:00 und  13:00 – 17:00 
Sa            08:00 – 13:00 (entfällt im  Januar u. Februar) 
 

ÖPNV - Mobilitätszentrale
Auskunft über den Linien- u. Schulbusverkehr LKR FRG 
Tel. 08551/571215 
Mo – Do                                       08:00 – 15:00 
Freitag                                          08:00 – 12:00 

 



Wer künftig eine Veröffentlichung nicht wünscht, 
muss rechtzeitig bei der Gemeinde 

(Tel. 09908/279) Bescheid geben. 

In nächster Zeit können wieder einige Bürgerinnen und Bürger 
aus der Gemeinde einen besonderen Geburtstag bzw. Ehejubi-
läum feiern.

Die Gemeinde Schöfweg gratuliert
zum 75. Geburtstag  Herrn Gerhard Stoll
zum 80. Geburtstag  Herrn Udo Gröbner
                                             Frau Gertrud Wagner

sowie den hier nicht veröffentlichten, 
sehr herzlich!

Den jungen Eltern herzlichen 
Glückwunsch!

Ella Franziska Friedl

Der Schöfweger 
Notgroschen

kann bei der Gemeindeverwaltung Schöfweg
erworben bzw. eingelöst werden

Öffnungszeiten: Mo – Fr jeweils 8:30 – 12:00 Uhr

Sicher zur staatlichen 
Fischerprüfung

Die Fischerkameradschaft Salzweg bietet im Frühjahr 
2024 wieder einen Vorbereitungslehrgang zur staatlichen 
Fischerprüfung an mit folgenden Terminen:
Infoveranstaltung am 22.03.24 um 19 Uhr im Landg-
asthof Grinninger, Hofmarkstr. 32, 94136 Thyrnau

Vorbereitungslehrgang:
Vom 08.04.24 – 12.04.24 von 18:30 Uhr – 21:45 Uhr
Vom 15.04.24 – 19.04.24 von 18:30 Uhr – 21.45 Uhr
Samstag, den 20.04.24 v. 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Veranstaltungsort: Vereinsheim am Zandersee, Judenhof 
15, 94121 Salzweg
Weitere Infos fi nden Sie auf unserer Homepage www.fk-
salzweg.de
Oder telefonisch bei 
Astrid Sicklinger Tel: 0160/8058118
König Manfred Tel. 08501/914422



Einen 85. Geburtstag zu feiern ist 
schon etwas Besonderes! 

Diesen Ehrentag konnte Frau Rosa Albrecht bei 
guter Gesundheit zu Beginn des Neuen Jahres 
im Kreise ihrer   Familie, Verwandten und Ver-
einsabordnungen feiern. 
Rosa, eine geborene Miedl, ist in Schöfweg ge-

boren. Nach der Schulzeit in Schöfweg besuchte sie den Haus-
haltungskurs im damaligen Jugendheim. Danach war es selbst-
verständlich, dass sie im Sommer daheim in der elterlichen 
Landwirtschaft mitarbeitete. In den Wintermonaten war sie 7 
Jahre lang in München in Stellung.
Im Januar 1965 heiratete sie Willi Albrecht und die beiden über-
nahmen das elterliche Anwesen. Von da an und kümmerte sich 
die Jubilarin vor allem um Haus und Hof und später um die Er-
ziehung der beiden Söhne Willi und Walter. Über 27 Jahre lang 
sorgte sie in der Zweigstelle der Raiffeisenbank Sonnenwald als 
Reinigungskraft für Ordnung und Sauberkeit.
Heute genießt die rüstige Jubilarin und 5-fache Oma die ruhi-
geren Jahre, versorgt ihren Haushalt immer noch selbst und be-
wirtschaftet im Sommer ihren Garten, denn den Blumen ist sie 
noch heute leidenschaftlich verbunden. Im Winter versorgt sie 
ihre Familie mit selbstgestrickten Socken.  
Bürgermeister Martin Geier und Pfarrer Josef Huber sowie die 
Vertreterinnen der BRK-Bereitschaft Helene Haidn und Hei-
di Müller überbrachten die Glückwünsche der Gemeinde und 
Pfarrei Schöfweg und wünschten der Jubilarin noch viele schö-
ne Jahre bei guter Gesundheit. Die besten Wünsche des Senio-
renclubs überbrachten Rita und Gerhard Stoll und Gertraud We-
gerich.  (mz/ Foto Gde.)



Gemeinde Schöfweg hat zum 
Babyempfang eingeladen

„Es ist nicht selbstverständlich, dass eine kleine Gemeinde wie 
Schöfweg überhaupt zu einem Babyempfang einladen kann.“, 
freut sich Bürgermeister Martin Geier. Insgesamt neuen Ge-
burten im auslaufenden Jahr 
machten dies aber heuer mög-
lich. Auch wenn nur ein Drittel 
der Neubürger mit ihren Eltern 
und Geschwistern gekommen 
sind, war es ein gemütlicher und 
informativer Vormittag, so der 
Bürgermeister.
Mit einem kleinen Babypackerl 
der Gemeinde mit kleinen Ge-
schenken und Infomaterial des 
Landkreises und einem Ruck-
sack begrüßte Martin Geier die 

frisch gebackenen Eltern. Bei Gesprächen über die Angebote 
und Kinder- und Familieninfrastruktur am Ort konnten viele 
Informationen ausgetauscht werden.
Neun Geburten in einem Jahr sind für Schöfweg klar über dem 
Durchschnitt: Vor sechs Jahren etwa konnten nur drei Geburten 
vermeldet werden. -up 





v.l. Bürgermeister Martin Geier, Ade Hackl - Personalverwaltung VG 
Schönberg, Willi Zitzelsperger, Dagmar Albrecht, Norbert Stöckl, Ro-
land Miedl und Axel Bromberger.

Bericht/Foto: Tabea Lepšík

Die Schöfweger Gemeinde 
bedankt sich 

Schöfweg. „Mir ist es ein persönliches Anliegen, einem jeden 
hier zu danken und seinen Beitrag in und für die Gemeinde zu 
erwähnen.“ Mit diesen Worten leitete Schöfwegs Bürgermeister 
Martin Geier die Gemeinde-Weihnachtsfeier ein. Gut 30 Perso-
nen waren es, welche der Einladung des Bürgermeisters in den 
Gasthof zum Sonnenwald gefolgt sind und bei denen sich der 
Bürgermeister mit einigen Worten persönlich bedankte. Dies 
waren neben den Gemeindemitarbeitern und den Mitgliedern 
des Gemeinderats auch die Feldgeschworenen, die Jugend-, Se-
nioren- und Behindertenbeauftragten und andere Ehrenamtli-
che.
Nach dem Essen folgten Ehrungen und Danksagungen. Norbert 
Stöckl wurde im Rahmen dieser Feier in den verdienten Ruhe-
stand verabschiedet. In seinen 30 Jahren als Bauhofmitarbeiter 
erlebte er die Entwicklung der Gemeinde hautnah. „Es war wun-
derschön, zwar nicht immer alles perfekt, aber das Wichtigste 
ist, miteinander zu reden.“ fasste er seine langjährige Gemein-
dearbeit zusammen. Auch Elisabeth Fuckner wurde für 35 Jahre 
Arbeit in und für die Gemeinde geehrt. Den Blumenstrauß und 
die Urkunde, die der Bürgermeister nach vielen dankbaren Wor-
te übergab, nahm stellvertretend ihre Tochter Dagmar Albrecht 
entgegen. Willi Zitzelsperger war schon in einer Gemeindera-
tsitzung in den Ruhestand verabschiedet worden, wurde aber 
ebenfalls nach vorne gebeten.
„Aber ich darf nicht nur Mitarbeiter verabschieden, sondern 
auch Neue begrüßen“, so der Rathauschef. Roland Miedel und 

Axel Bromberger sind beide im Laufe dieses Jahres als Bauhof-
mitarbeiter eingestellt worden.
Anschließend folgte ein Jahresrückblick. In einer Präsentation, 
nur von Musik begleitet, wurde das Jahr 2023 mit einer Aus-
wahl an Zeitungsberichten und Bilder zusammengefasst. Freu-
dige, entscheidende und traurige Ereignisse des Jahres wurden 
auf der Leinwand abgespielt, wie das Woid-Summa-Festival 
oder Entscheidungen über wichtige Baumaßnahmen.
Reinhard Schiller sorgte zum Abschluss mit seinen Geschichten 
für weihnachtliche Stimmung und bei Musik und gemütlichem 
Beisammensein konnte der Abend ausklingen.



von links: Die geehrten Schöfweger: Die Engerl Anna und Lina Bin-
der, Lea Jostmeyer, „Engerlmutter“ Nadine Aulinger, Bürgermeister 
Martin Geier, Elektrikmeister Maximilian Schmid, Skiläuferin Han-
na Preikschas, Kfz-Händler Franz Schmid, Skilangläufer Christoph 
Friedl und Industriemeister Lorenz Miedl.

Bericht/Foto: Tabea Lepšík

Vom Zeitempfi nden, neuen Herausforderungen und Ehrenbürgern -
Abschlussgottesdienst und Bürger-Ehrungen in Schöfweg

Schöfweg. Der 31. Dezember, ein Tag an dem man auf das schei-
dende Jahr zurückblickt und gleichzeitig vor einem neuen Jahr 
steht. Wie jedes Jahr fi ndet an diesem Tag der Gottesdienst zum 
Jahresabschluss, eine Ansprache des Bürgermeisters und Eh-
rungen einiger Gemeindebürger statt. 
Den musikalischen Auftakt des letzten Gottesdienstes im Jahr 
2023 machte das Blechbläser-Trio von Maria-Christina Schön-
berger und ihren Töchtern. Den sehr musikalisch gestalteten 
Gottesdienst begleitete anschließend der Schöfweger Kirchen-
chor mit Orgelbegleitung.
Pfarrer Josef Huber wählte als Einstig seiner Predigt vor der 
voll besetzten Kirche ein schlichtes und doch komplexes The-
ma: Die Zeit. „Im Grunde könne man bei der Zeit zwischen der 
gefühlten und der gemessenen Zeit unterscheiden. Auch wenn 
es dasselbe ist, ist das Empfi nden oft ein anderes. Auch auf das 
Jahr gesehen. In dieser Nacht jedoch beginnt ein neues Jahr, eine 
neue Zeit und die alte verstreicht.“
Nach einer musikalischen Pause ging der Pfarrer auf das gesun-
gene Lied „Transeamus usque Bethlehem“ ein. Ein Lied, dass 
seinen Ursprung in Schlesien habe und thematisch gut zu ei-
nem Abschlussgottesdienst passe, da das lateinische Wort „tran-
seamus“ so viel wie „Lasst uns hinübergehen“ oder „Machen 
wir uns auf den Weg“ bedeutet. Passend, da es als Aufforderung 
und Motivation dafür steht, das kommende Jahr gemeinsam in 
Angriff zu nehmen.
Anschließend folgte die Ansprache von Martin Geier, Bürger-
meister von Schöfweg.

„Als Kommune sind wir in den politischen Struk-
turen das letzte und kleinste Glied, ein immer wei-
ter so geht auch hier nicht.“ Martin Geier
Die Ansprach gestaltete er vom Großem zum Kleinem. Er 
sprach von Welt-Problemen und zitierte dabei Jochen Kopel-
ke, Vorsitzenden der Polizeigewerkschaft. Thematisierte gesell-
schaftliche Probleme, wie die letztjährigen Angriffe auf Polizei 
und Feuerwehren in der Silvesternacht, den Ukrainekrieg, den 
Krieg in Nah-Ost und die Klimakrise. Alles Krisen, deren Aus-
wirkungen ein jeder einzelne durch Energiepreise und die Ver-
änderungen des Klimas spüre. Von der Bundesregierung kam 
Geier schließlich zur eigenen Gemeinde „Als Kommune sind 
wir in den politischen Strukturen das letzte und kleinste Glied, 
ein immer weiter so geht auch hier nicht.“ 
Durch die Gründung eines Kommunalunternehmens sollen bei-
spielsweise kommunale Vergabestrukturen erleichtert werden 
und dadurch wiederum Projekte kostengünstiger umgesetzt 
werden können. Als Beispiel erwähnte der Rathauschef den ge-
planten Bau sozialer Wohnungen im Baugebiet Bräugarten, das 
größte Projekt, dass die Gemeinde Schöfweg jemals hatte. Ne-
ben den 14 barrierefreien Wohnungen soll ein multifunktiona-
ler Veranstaltungsraum entstehen, zur vielfältigen Nutzung der 
ortsansässigen Vereine oder kultureller Veranstaltungen. Die-
ser Raum solle das gesellschaftliche Miteinander der Gemeinde 
stärken, wovon er fest überzeugt sei, dass es dies auch tun wer-
de. Auch wenn es eine ziemliche Herausforderung sein wird, so 
Geier. 
Abschließend bedankte sich der Bürgermeister bei allen „die 
unsere Gemeinde sicherer, lebens- und liebenswerter machen“. 
Er appellierte, trotz aller Krisen die Zuversicht nicht zu verlie-
ren, neue Herausforderungen gemeinsam anzupacken und lud 
die Anwesenden auf ein Glas Sekt vor der Kirche ein, und den 
alljährlichen Ehrungen einiger Gemeindebürger beizuwohnen.

Ehrenurkunden für sportliche Leitungen, lang-
jährige Betrieb und Handwerksmeister

Insgesamt gab es dieses Jahr acht Ehrenurkunden plus drei für 
die Schöfweger Engerl, welche Martin Geier an die Anwesen-
den übergab. Aus sportlicher Sicht taten sich Hanna Preikschas 
als schnellste Skiläuferin aller Landkreisschulen und Christoph 
Friedl hervor. Friedl war unter den Top-Platzierungen der Ski-
marathon Europameisterschaft sowie der Amateur-Weltmeister-
schaft der Nordischen Skiläufer. Für diese Leistungen durfte der 
Sportler auch im goldenen Buch der Gemeinde unterschreiben. 
Auch ortansässige Unternehmer wurden für langjähriges Beste-
hen geehrt.
20 Jahre ist Walter Baumann mit Baumeisterarbeiten tätig und 
Albert Vogl mit seinem Lohnunternehmen. Franz Schmid be-
treibt seit 30 Jahren seinen Kfz-Handel und der Panorama-Land-
gasthof Ranzinger von Aloisia Ranzinger besteht sogar seit 160 
Jahren. Dem Elektriker Maximilian Schmid gratulierte Geier 
für seinen goldenen Meisterbrief, sowie Lorenz Miedl für sei-
nen abgeschlossenen Industriemeister Metall.
Zum Schluss bekamen auch die diesjährigen Schöfweger Engerl 
eine Urkunde überreicht, Anna und Lina Binder und Lea Jost-
meyer, bevor der Bürgermeister sein Sektglas erhob und auf das 
Neue Jahr anstieß.





Text/Bild: Andrea Raster/Daniela Schmitt

„Mama Muh feiert Weihnachten“ 
- ein Wintermärchen für Kinder

Einen ereignisreichen Nachmittag verbrachte die Eltern-Kind-
Gruppe am 13.12. auf dem Erlebnisbauernhof von Christiane 
und Manfred Zeintl.
Dort angekommen begrüßte die Bäuerin die zahlreich erschie-
nenen Kinder mit ihren Eltern oder Großeltern. Nach einem 
kurzen Besuch im Stall bei Pferden, Schafen, Kühen und Hasen, 
die die Kinder fl eißig fütterten, ging es direkt weiter in die ku-
schelige, von Bauer Manfred gestaltete Vorlesehöhle. Dort er-
zählte Christiane die warmherzige Geschichte von Mama Muh 
und Krähe, die vom Schenken und beschenkt werden, sowie von 
wahrer Freundschaft und der Freude am Teilen handelt. 
Danach durften die Kinder die zuvor gehörte Geschichte in die 
Tat umsetzen: Mit Besen und Rechen bewaffnet, bereiteten sie 
den Kuhstall für das Weihnachtsfest vor. Ein großer Christbaum 
schmückte schließlich den Stall und die Kinder bastelten voller 
Freude noch eigenen Schmuck aus Kartoffelscheiben. Zur Fei-

er des Tages erhielten 
Mama Muh und die 
anderen Kühe am Er-
lebnisbauernhof sogar 
noch Girlanden um 
die Hörner. Schließ-
lich versammelten 
sich die Kinder mit 
Christiane um den 
Christbaum und san-
gen gemeinsam „Oh 
Tannenbaum“. 
Dem Christkind gefi el 
das Werk der Kinder 
wohl auch ganz beson-
ders, weil es schon vor 
dem eigentlichen Fest 
eine kleine Filztasche 
mit Spielsachen und 
Süßigkeiten für jedes 
Kind unter den Baum im Kuhstall gelegt hatte, worüber sich na-
türlich alle sehr freuten.
Bäuerin Christiane lud schließlich Groß und Klein noch dazu 
ein, die kleine Weihnachtsfeier im Aufenthaltsraum fortzuset-
zen, wo sie warmen Kinderpunsch, Lebkuchen und Butterbrot 
für alle vorbereitet hatte. 
Ein herzliches Dankeschön an Familie Zeintl für den liebevoll 
gestalteten Nachmittag.



Mitmach-Theater zur Adventszeit 

Am 12.12 besuchte uns Waldtraud Lindenthal mit ihrem weih-
nachtlichen Mitmach-Theater im Kindergarten. An diesem Tag 
versammelten sich alle Gruppen im Turnraum. Jedes Kind durf-
te sich verkleiden. Es gab viele Sterne, Schneefl ocken, Engel, 
Schafe und Hirten. Es wurden drei kleine Geschichten durchge-
spielt. Zuletzt die Geschichte von Maria und Josef.
Egal ob klein oder groß – alle waren begeistert. Es war ein sehr 
schönes Erlebnis. 

Danke an den Elternbeirat, der uns dies ermöglicht hat. 

Der Nikolaus besuchte den 
Kindergarten

Am Mittwoch, den 06. Dezember 2023 machten sich die Kinder 
des Kindergartens Innernzell auf den Weg, den Nikolaus zu su-
chen. Schon Tage davor waren alle sehr aufgeregt und fragten, 
wann er zu uns kommt. Nach einem kurzen Spaziergang trafen 
wir ihn endlich. Begeistert hörten sie zu, während er aus seinem 
goldenen Buch vorlas.  Die Kinder zeigten dem Nikolaus stolz, 
die für ihn einstudierten Lieder und Fingerspiele. 
Für jedes Kind brachte er ein Säckchen mit leckerer Schokolade, 
Mandarinen und Äpfel mit. Freudestrahlend machten wir uns 
wieder auf den Weg zurück in den Kindergarten. Wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr. 
Das Kindergarten-Team bedankt sich bei Josef Kölbl, der uns 
jedes Jahr als Nikolaus unterstützt. 

Berichte/Fotos: Julia

Faschingsfeier 
Der Kindergarten Innernzell gestaltet mit dem 
Elternbeirat eine Faschingsfeier für die Kinder.

Wann: 09.02.2024 
Uhrzeit: 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Wo: In der Grundschule Innernzell (Turnhalle)

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf euer Kommen.





Mit dem kleinen Licht auf 
Weihnachten zu

Mit dem weihnachtlichen Mini-Musical „Das kleine Licht“ aus 
der Feder von Lorenz Maierhofer stimmte sich die Schulfami-
lie der Grundschule Innernzell-Schöfweg bei der traditionellen 
Schulweihnacht auf das große Fest ein. Die ganze Aula war mit 
Gästen gefüllt, welche gespannt den Darbietungen der Kinder 
lauschten. Selbst gebastelte Lichter erhellten dabei den abgedun-
kelten Raum.
Mit dem Musikstück „In dem Dunkel der Nacht“ begann das 
Singspiel. Im Anschluss begrüßte Schulleiterin Michaela Müller 
alle Gäste und Mitwirkenden und berichtete von den Vorberei-
tungen. Alle Akteure wurden nach und nach vom Weihnachtsvi-
rus erfasst, welcher sich dadurch zeigt, dass ganz fl eißig geprobt 
und gesungen wurde. Aber auch die Klassenzimmer wurden ad-
ventlich dekoriert. In einigen Pausenboxen versteckte sich schon 
das eine oder andere Plätzchen.
Gemeinsam mit den Gitarristen und Flötenkindern der Musik-
schule (Leitung: Frau Seidel) sangen die Schüler das Lied vom 
kleinen Licht, das die Menschen durch die Zeit begleitet und das 
ihnen hilft, anders zu sehen. In einer Sprechszene berichteten 
„Reporter“ (Kinder der 3. Klasse) anschließend davon, welch 
schöne Eindrücke die Weihnachtszeit bietet. Dass sich Ker-
zen Gedanken über die Weihnachtszeit machen, zeigte 1. und 
2. Klasse. Verkleidet als Kerzen aus dem Schrank stellten sie 
dar, welche Erwartungen, Hoffnungen und Wünsche, aber auch 
Ängste die Lichter haben. All das spiegelte auch das Lied „Ker-
zenlichter wollen leuchten“ wider. Nach einem Szenenwech-
sel führten Schüler der 4. Klasse vor, wie Kerzen zuhause die 
Weihnachtszeit erhellen und welchen Glanz und Zauber sie ver-
breiten. Wenn man sich von Zauber des Kerzenscheines inspi-
rieren lässt, kann man dort viel entdecken: Kinder, die basteln, 
backen und singen – sich auf Weihnachten freuen. All das stell-
ten die Erst- und Zweitklässler dazu pantomimisch dar. Hierauf 
meldeten sich nochmals die drei Reporter zu Wort: Sie mach-
ten die Zuschauer auf die unterschied-
lichen Aspekte der vorweihnachtlichen 
Lichter aufmerksam. Im Lied „Singen 
wir im Schein der Kerzen“ wurde die-
se Thematik noch einmal aufgegriffen. 
Vor dem letzten Stück verabschiede-
ten sich die Kinder in Form des Erzäh-
lers aus der 3. Klasse vom Publikum 
und wünschte allen anwesenden „Frohe 
Weihnacht! Merry Christmas!“. Bevor 
das gemeinsames Abschlusslied gesun-
gen wurde, bedankte sich Rektorin Mi-
chaela Müller bei allen Gästen für ihr 
Kommen und ihr damit gezeigtes In-
teresse an der Aufführung, bei der die 
Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Innernzell-Schöfweg Hervorra-
gendes geleistet haben. Ebenso ging ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ an den El-
ternbeirat für seine tatkräftige Unter-
stützung.
Mit dem afrikanischen Weihnachts-
Song „Hambani kahle“, der mit Orff-
Instrumenten begleitet wurde, verab-
schiedeten sich die Schüler und Lehrer 
von allen Besuchern.

Nach der Aufführung des 
Musicals bewirtete der El-
ternbeirat in bewährter und 
wie immer sehr engagierter 
Weise die große Schar der 
Gäste mit Punsch, Gebäck 
und anderen diversen kal-
ten und warmen Köstlich-
keiten. 





Unsere Jubilare im Februar 2024:
Herr Gerhard Stoll 

Termine im Februar 2024:
Di. 13.02. um 13°° Uhr Faschingskränzchen im Café Liesl

Wir wünschen alles Gute und vor allem 
viel Gesundheit.

Schöne Grüße an die Senioren*innen 
zuhause.

Euer Schreiberling
Helene Haidn

Wir wünschen ihm alles Gute.

Im Dezember bei der Adventfeier im Gasthaus Aulinger sind 
wir durch die musikalische Begleitung von Elfriede Saugspier, 
Marianne und Udo Gröbner besinnlich in die Weihnachtszeit 
eingestimmt worden, Elfriede Tauber trug weihnachtliche Ge-
schichten vor.
Durch die verschiedenen Gerichte konnte jeder nach seinem Ge-
schmack das Essen bestellen.
Die Nachspeise wurde vom Gasthof Aulinger gespendet, herzli-
chen Dank dafür.

Anfang Januar konnte Rosa Albrecht ihren 85sten Geburtstag 
mit ihren Angehören und den Vereinen feiern.

Wir trauern um unser verstorbenes Mitglied Frau Marianne 
Stöckl. O Herr, gib ihr die ewige Ruhe.



Den Geburtstagskindern des
Monats Februar herzliche 

Glückwünsche
Rosemarie Brunnbauer, Udo Gröbner, Astrid 
Kölbl, Brigitte Pfab, Christina Weraneck und 
Willi Zitzelsperger.

Bericht: Rosemarie Pyschny

Stimmungsvolle Adventfeier des 
Gartenbauvereins

(py) Auch in diesem Jahr war die Adventfeier des Gartenbauver-
eins, mit der das Vereinsjahr 2023 abgeschlossen wurde, wieder 
eine sehr stimmungsvolle Angelegenheit.
Wie schon seit vielen Jahren eröffnete und umrahmte die Son-
nenwaldmusi diesen schönen Abend.
Die Vorsitzende Maria Christina Schönberger begrüßte die An-
wesenden und bedankte sich bei allen, die im Laufe des Jahres 
die verschiedenen Aktivitäten des Vereins tatkräftig unterstützt 
haben.
Nach dem Grußwort von Bürgermeister Martin Geier, in dem 
er ebenfalls auf den guten Zusammenhalt innerhalb des Vereins 
einging, wurde das köstliche Essen serviert, das Maria Christina 
mit ihren Töchtern Franziska und Regina musikalisch abrunde-
te.
Im Anschluss daran ging das Programm weiter mit besinnlich-
heiteren Geschichten, gelesen von Leo Biendl und Christine 
Miedl, sowie mit viel weihnachtlicher Musik (auch zum gemein-
samen Mitsingen) von Alfred Seulen mit seinem Akkordeon.
Das war wieder einmal ein Abend zum Genießen.
Herzliche Dank allen, die diesen gelungenen Abend mitgestaltet 
haben.  

Sonnenwaldmusi (Marianne Gröbner, Elfriede Saugspier und Udo 
Gröbner)

Alfred Seulen



Ein großes „Vergelt’s Gott“
sagt die FFW Schöfweg zu allen Spendern und Gönnern, die 
unsere Haussammlung wieder so kräftig unterstützt haben.

Vielen Dank dafür!
Da in diesem Jahr wieder einige Anschaffungen anstehen, wür-
den wir uns auch weiterhin über jede Zuwendung freuen.

IBAN: DE89 7416 0025 0001 0176 75 
BIC: GENODEF1DEG

Eure Feuerwehr Schöfweg

Kameradschaftsabend der 
Freiwilligen Feuerwehr Schöfweg
Gut besucht war am Samstag, den 9. Dezember der traditionelle 
Kameradschaftsabend der freiwilligen Feuerwehr Schöfweg. 
Neben den Feuerwehrleuten und deren Partnern durften 1. Vor-
stand Robert Haidn und 1. Kommandant Markus Weiß zahlrei-
che Ehrengäste im Gasthaus Aulinger begrüßen. So kamen als 
Mitglieder der Kreisbrandinspektion KBI Thomas Thurnreiter, 
KBM Josef Füller sowie Ehren-KBI Michael Fleck. Die Ge-
meinde wurde durch den zweiten Bürgermeister Markus Hies 
vertreten. Robert Haidn bedankte sich bei allen Mitgliedern, 
Helfern und Sponsoren, sowie der Kreisbrandinspektion, dem 
Bürgermeister und dem Gemeinderat, den Bauhofmitarbeitern 
und der VG Schönberg für die tatkräftige Unterstützung bei 
den verschiedenen Aktivitäten der Schöfweger Wehr. Die Eh-
rengäste lobten in ihren Grußworten die gute Zusammenarbeit 
und blickten auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Sie wünschten 
den Kameradinnen und Kameraden eine ruhige und besinnliche 
Weihnachtszeit im Kreis ihrer Familien, um für das neue Jahr 
Kraft tanken zu können.
Wie immer wurden im Rahmen des Kameradschaftsabends auch 
verschiedene Beförderungen und Ehrungen ausgesprochen, so-
wie Abzeichen verliehen. Den Jugendfeuerwehrlern wurde zur 
erfolgreich abgelegten Jugendfl amme sowie dem mit Bravour 
bestandenem Wissenstest gratuliert. Außerdem nahmen zwei 
Gruppen am Leistungsabzeichen „Löschgruppe“ teil. Gemein-
sam mit den Kameraden der Feuerwehr Hilgenreith wurde die-
ses Abzeichen erfolgreich abgelegt. Neben dem Grundlehrgang 
wurden auch ein Funk- und ein THL-Lehrgang belegt. Au-
ßerdem darf sich die Feuerwehr Schöfweg mit Katalin Lepšik 
über eine neue Maschinistin und mit Michael Weinmann über 
einen neuen Gruppenführer freuen. Zusätzlich gab es zahlrei-
che Neuaufnahmen in die Feuerwehr, sowohl im Jugendbereich 
als auch in die aktive Mannschaft.  Maria Ritzinger durfte ihre 
Beförderung zur Ober-Feuerwehrfrau entgegennehmen, sowie 
Michael Weinmann und Markus Wagner die Beförderung zum 
Löschmeister. Zum 30-jährigem Dienstjubiläum konnte Wolf-
gang Aulinger geehrt werden, außerdem Benedikt Albrecht und 
Alexander Stöckel für 10 Jahre aktiven Feuerwehrdienst. 
Als Dank für die vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden wur-
den die Feuerwehrleute und ihre Partner zu einem gemeinsamen 
Abendessen eingeladen. 

ew

KBI Thomas Thurnreiter, 2. Kommandant Bernhard Wirth und 1. 
Kommandant Markus Weiß (v.l.) gratulierten zur erfolgreich bestan-
den Leistungsprüfung

Die Jugendfeuerwehrler nahmen stolz ihre Abzeichen für die Jugend-
fl amme sowie Gratulationen für den bestandenen Wissenstest entge-
gen

Bereits am Nachmittag trafen sich die Löschteufelchen der Kinderfeu-
erwehr Schöfweg zur Weihnachtsfeier im Gasthaus Aulinger, bei der 
nach einem gemeinsamen Essen auch ein kleines Weihnachtsgeschenk 
auf sie wartete



Berichte/Fotos: Michael Weny

Der SV Schöfweg gratuliert 
Andrea Stöckl zum Sechzigsten!

Am 19.12.2023 feierte Andrea Stöckl Ihren 60. 
Geburtstag. Der Sportverein gratuliert Ihr sehr 
herzlich und wünscht Ihr alles Gute, viel Glück 
und Erfolg sowie vor allem Gesundheit und Zu-
friedenheit!



Mutter-Kind-Gruppe Schöfweg 
Februar 2024

Pfarrei Langfurth Februar 2024

KDFB Schöfweg Februar 2024

FF Schöfweg Februar 2024

BRK /UG RD Februar 2024
Sa. 03.02. 19.30 Uhr Bereitschaftsabend in der Wache 

Do. 08.02. 19:00 Uhr  gemütliches Treffen im Gasthaus Au-
linger

Sa. 24.02. 19:00 Uhr Weltgebetstag in der Pfarrkirche
                        anschl. Fastenessen bei Winter Lisl 

Mi 07.02. 19.00 Uhr Stammtisch im Gasthaus Ranzinger in 
Langfurth für alle. 

Sa. 09.03. Fahrt zu Wenatex nach Salzburg, anschl. nach 
Ainring zum Singenden Wirt Fam. Berger Fahrt 
und Mittagessen frei, Info und Anmeldung bei 
Wildfeuer Tel. 09908 1312 , bis 18. Februar 
Nichtmitglieder dürfen sich sehr gerne beteili-
gen.

KDFB Schöfweg März 2024

Di 13.02. Kinderfasching im Gasthaus Aulinger

Sa. 17.02. 19.00 Uhr  Saukopfessen im FW-Haus
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